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FFW Degersheim
Degersheimer Wehr legt erfolgreich 
Leistungsabzeichen ab
Nahezu fehlerfrei legten bei der Degersheimer-Rohracher 
Feuerwehr Ende August gleich zwei Gruppen unter den 
prüfenden Augen von KBM Daniel Schwager aus Meinheim, 
KBM Dieter Löffler aus Döckingen und Newcomerin Alexandra 
Reichardt-Wiesinger aus Markt Berolzheim als Zeitnehmerin 
ihre Leistungsabzeichen ab. Dafür hatten die Kameradinnen 
und Kameraden im Vorfeld intensiv und fleißig geübt und 
trainiert. Nach der Begrüßung durch KBM Dieter Löffler mussten 
in jeder Gruppe zunächst einige Kameraden einen Fragebogen 
ausfüllen, während sich jeweils der Rest den kritischen Prüfer-
Blicken bei der geforderten Prüfung im Binden und Anlegen ver-
schiedener Knoten stellte. Als nächste Aufgabe stand das Ver-
legen von Schlauchleitungen vom Hydranten zum Brandobjekt 
an. Hier zeigte sich die Schnelligkeit beider Gruppen und dass 
die Maschinisten Mathias Kettler sowie Ute Lenik an der Spritze 
ihr Handwerk beherrschten. Beide Gruppen blieben auch beim 
Verlegen der Saugleitung im Zeitlimit und bei der Trockenübung 
der Spritze hielt diese den Druck im Fünfminuten–Zeitrahmen. 
Nachdem alle Gerätschaften und Schläuche wieder fachgerecht 
im Spritzenwagen verstaut waren, schritten die Prüfer zur Ver-
leihung der Abzeichen. Löffler erwähnte, dass zwar kleinere 
Mängel wohl der Aufregung geschuldet, aber kein Anlass zum 
Nichtbestehen des Leistungsabzeichens gegeben war. Somit 
konnten die Prüfer zum bestandenen Leistungsabzeichen herz-
lichst gratulieren, was auch Gerhard Neumeyer als stellver-
tretender Bürgermeister tat. Ferner erwähnte er die Wichtigkeit 
der Wehr. Übungen seien einfach für den Notfall unabdingbar, 
aber besser sei, wenn man zu keinem Einsatz ausrücken muss. 
In Gruppe 1 erhielten das Leistungsabzeichen Stufe 1 (Bronze) 
Julian Wiest, Stufe 2 (Silber) Michael Kettler, Kai Heinlein, 
Christoph Mathes, Stufe 4 (Gold-Blau) Alexander Mack, Stufe 5 
(Gold-Grün) Rudolf Bierlein, Stufe 6 (Gold-Rot) Matthias Kettler, 
Thomas Pöferlein und Christoph Engelhard. In Gruppe 2 erhielt 
Sarah Wiest das Leistungsabzeichen in Bronze. Das Abzeichen 
in Silber ging an Emely Meyer, Anne Scherer, Antonia Scherer, 
Maria Grillenberger und Max Kirchdörfer. Auch FFW-Vorstand 
Andreas Pöferlein, beglückwünschte seine Kameradinnen und 
Kameraden zu dem tollen Teamgeist und zu dieser Leistung. 
Anschließend wurde mit einem Essen und Umtrunk noch ein 
bisschen gefeiert.
Text und Foto: Franz Hoffmann

Vereine und Verbände

Bauernverband Heidenheim

Ihre Onlinedruckerei von 
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Während dieser Zeit konnten sich die Kinder an verschiedenen 
Spielmöglichkeiten die Zeit vertreiben. Zudem gab es leckeren 
Kuchen und Getränke aus der eigenen Mosterei. Als nach dem 
Wiegen noch die Urkunden geschrieben waren verkündigte 
Elisabeth Kröppel das Ergebnis das sich wahrlich sehen lassen 
konnte. So lag das Gewicht der Zwiebeln von 88 bis 1346 
Gramm. Jedes Kind erhielt neben der Urkunde von Härtfelder 
zudem eine Tüte Zwiebelknabberringe. 
Die drei Gewinner waren Jonas Heiß mit einem Knollengewicht 
von 1346 Gramm gefolgt von Jonathan Hübner (1287 Gramm) 
und Lina Heiß (1089 Gramm). Sie bekamen zudem noch einen 
Pizza-Gutschein. Die erhielten als zusätzlichen Trostpreis dies-
mal die Letztplatzierten Josua Beyer (88 gr.) Jakob Stiegler (186 
gr.) und Maja Schroth (203 gr.) Zum Schluss dankte Härtfelder 
dem Organisationsteam für ihr Engagement um den Nach-
wuchs und betonte, dass der Wettbewerb den Kindern zeigt, 
dass aus einem Samenkorn oder einer kleinen Knolle etwas 
Riesengroßes erwachsen kann. Sicher werden einige Eltern 
in nächster Zeit aus diesen Metzgerzwiebeln leckere Gerichte 
bzw. so manchen Zwiebelkuchen zubereiten. Kröppel wiederum 
freut sich heute schon auf den kommenden Wettbewerb im 
nächsten Jahr und dazu hat sie schon eine Idee im Kopf.
Text und Fotos: Franz Hoffmann

von links: Alexandra Reichart-Wiesinger, Gerhard Neumeyer, 
KBM Daniel Schwager und ganz rechts KBM Dieter Löffler mit 
den zwei Gruppen

Einige Degersheimer verfolgten aufmerksam die Prüfungen;

Gerhard Neumeyer gratulierte im Auftrag der Marktgemeinde

Die Spritze hielt den Druck im geforderten Zeitrahmen.

Heimatverein Heidenheim
Wer hat die größte Zwiebel
Metzger-Zwiebel als Nachwuchswettbewerb beim Heimat-
verein
Auch heuer führte die Obstbausparte des Heimatverein unter 
der fachkundigen Leitung der Spartenleiterin Elisabeth Kröppel 
einen Nachwuchs-Wettbewerb durch. Im Frühjahr hatte sie an 
über 43 Kinder entsprechendes Pflanzgut für Metzgerzwiebeln 
ausgegeben. Alle Kinder brachten nun ihre größten Knollen ins 
Heidenheimer Mosthaus. Nachdem Heimatverein-Vorsitzender 
Erwin Härtfelder die Kinder mit Eltern begrüßt, seine Freude 
über die große Beteiligung und den Dank an die Eltern bezüg-
lich der Unterstützung ihrer Kinder zum Ausdruck gebracht 
hatte, machten sich Kröppel und Margit Schneider ans Werk die 
gebrachten Zwiebeln zu wiegen. 
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Kloster Heidenheim
Ausschreibung: Krippenausstellung  
im Kloster Heidenheim
„Weihnachten im Kloster – Krippen aus der Region“
Vom 29. November 2025 bis zum 11. Januar 2026 verwandeln 
wir das Kloster Heidenheim wieder in einen Ort der staunenden 
Betrachtung und vorweihnachtlichen Freude. Anknüpfend an 
den großen Erfolg unserer vorherigen Ausstellungen laden wir 
alle Krippenfreunde und -bastler herzlich ein, ihre Schätze mit 
der Öffentlichkeit zu teilen.
Wir suchen Ihre Krippe!
Haben Sie eine selbst geschnitzte, modellierte, gebastelte 
oder erworbene Krippe, die Ihnen am Herzen liegt? Egal ob 
traditionell oder modern, groß oder klein, aus Holz, Ton, Papier 
oder einem anderen Material – jede Krippe erzählt eine eigene 
Geschichte und bereichert unsere vielseitige Gemeinschafts-
ausstellung.
Wer kann teilnehmen?
Jeder Privatbesitzer, Verein, jede Familie oder Gruppe, die eine 
Krippe besitzt und zur Schau stellen möchte. Die Teilnahme ist 
kostenfrei.
Was wird ausgestellt?
•	 Weihnachtskrippen aller Art (Orientalisch, Bayerisch, 

zeitgenössisch, etc.)
•	 Krippen aus verschiedenen Materialien (Holz, Ton, Stein, 

Papier, etc.)
•	 Groß- und Kleinkrippen
•	 Selbstgebaute und erworbene Krippen
Termine auf einen Blick:
•	 Aussstellungsdauer: 29.11.2025 – 11.01.2026
•	 Abgabetermin der Krippen:Montag, 24. November 

2025, Uhr im Kloster Heidenheim.
•	 Rückholung der Krippen:Montag, 12. Januar 2026
Anmeldung / Kontakt: Reinhold Seefried – 098337709888 - 
015201988658
Um unsere Planung zu erleichtern, freuen wir uns über eine 
vorherige unverbindliche Anmeldung bis spätestens zum 01. 
November 2025.

Veranstaltungen Kloster Heidenheim – 
Oktober 2025
„Die Kunst gelassen zu erziehen – Achtsamkeit im Leben 
mit Kindern“
Mittwoch, 01.10.2025, 19:30 Uhr
Ort: Kloster Heidenheim
Kernthema: Junges Kloster Heidenheim
Kursnummer: KA2025 1001
Eintritt frei - Um Spenden wird gebeten
Partner: KEB - Katholische Erwachsenenbildung im Bistum 
Eichstätt
Leitung: Andrea Kaiser (Sozialpädagogin (MA), Jugend- und 
Familienberatungsstelle für Stadt und Landkreis Ansbach)
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich
Endlich ohne Schimpfen, dein Kind liebevoll erziehen - und das 
ganz einfach.
Das Seminar vermittelt Tipps und Tricks wie Sie mit Ihren 
Kindern auch im täglichen Familienchaos und in schwierigen 
Situationen gelassen und liebevoll umgehen, wie Sie klarer 
werden, wie Sie Wichtiges von Unwichtigem unterscheiden 
und eine harmonischere und glücklichere Familien-Atmosphäre 
schaffen können.
Der Tod als Antiutopie (Ernst Bloch) und Meister aus 
Deutschland (Celan)
Mittwoch, 15.10.2025, 19:30 Uhr
Ort: Kloster Heidenheim – Benediktensaal
Kernthema: Lebensthemen
Kursnummer: Phil2025 1015
Eintritt frei - Um Spenden wird gebeten
Leitung: Prof. Dr. Harald Seubert /Basel

Streuobst

Kgl. priv. Schützengesellschaft 
Heidenheim

Einladung zum Stammtisch am 10.10.2025
Wir freuen uns alle Bürgerinnen und Bürger am 10.10.2025 ab 
19 Uhr wieder zu unserem monatlichen Stammtisch begrüßen 
zu dürfen. Der Umbau ist größtenteils erledigt und somit stehen 
ein paar geselligen Stunden im Schützenhaus nichts mehr im 
Wege. Wie immer werden wir einen kleinen Imbiss und gekühlte 
Getränke anbieten. Wir freuen uns auf viele Gäste.
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„Lieder, Songs und Balladen im A-Cappella-Style“
mit dem Vokalensemble „Pap Canto“
Klosterkonzert
Sonntag, 19.10.2025, 16:30 Uhr
Ort: Kloster Heidenheim – Kreuzgang
Kernthema: Kunst und Kultur
Kursnummer: Kultur2025 1019
Eintritt frei - Um Spenden wird gebeten
„Lieder, Songs und Balladen im A-Cappella-Style“ mit Pap 
Canto
Unter dem Motto „Lieder, Songs & Balladen im A-Cappella-
Style“ ist das Vokalensemble „Pap Canto“ am Sonntag, 19. 
Oktober 2025 im Kloster Heidenheim zu Gast. Um 16.30 Uhr 
erklingen im Kreuzgang zunächst eine Auswahl klassischer 
Chorwerke sowie gefühlvolle Lieder aus dem alpenländischen 
Raum.
Nach einer Pause bringen Anne Eberle, Lisa Pfister, Andreas 
Müller und Friedemann Hennings bekannte Pop-Balladen 
und ansprechende Songs vokal zur Aufführung. Konzert-
besucher dürfen sich unter anderem auf „Ebony and Ivery“ von 
Paul Mc Cartney und Stevie Wonder, „Der Weg“ von Herbert 
Grönemeyer, „Nothing else matters“, von Metallica oder „Viva 
la vida“ von Coldplay sowie neue Songs der A-Cappella-
Formationen Maybebop freuen und die besondere Akustik und 
Atmosphäre im historischen Kreuzgang genießen.
Kreativwerkstatt
Freitag, 24.10.2025, 14:00 Uhr
Ort: Kloster Heidenheim
Kernthema: Junges Kloster Heidenheim
Kursnummer: GA2025 1024
Veranstaltungsgebühr: 10,00 €
Zusätzliche Gebühren: Materialkosten bei Bedarf
Material wird zum Selbstkostenpreis zur Verfügung gestellt, ca. 
5 - 10,00 €
Anmeldung unter: 015201988658 – anmeldungen@kb-hdh.de
Leitung: Adelhaid Graf
Partner: KEB - Katholische Erwachsenenbildung im Bistum 
Eichstätt
Wir gestalten einen Ringordner und ein Klemmbrett mit selbst-
gefertigtem Marmorpapier.
Verschiedene Objekte mit unterschiedlichem Schwierigkeits-
grad können gewählt werden. Mit selbsthergestelltem Marmor-
papier oder schönen Tapetenmustern entstehen mit einfachen 
Buchbindetechniken wunderbare Gebrauchsgegenstände.
Herstellung Marmorpapier
Arbeit mit Buchbinderleinen und Kasten: Schneiden - Leimen - 
Nieten und Falzen.
„Gang raus – Entspannung rein (in den Familienalltag)“
Samstag, 25.10.2025, 14:00–16:30 Uhr
Ort: Kloster Heidenheim
Kernthema: Junges Kloster Heidenheim
Kursnummer: HS2025 1025
Veranstaltungsgebühren: 15,00 €
In den Kursgebühren enthalten: Alkoholfreie Getränke, Kaffee 
oder Tee in den Pausen
Anmeldung unter: 015201988658 – anmeldungen@kb-hdh.de
Partner: KEB - Katholische Erwachsenenbildung im Bistum 
Eichstätt
Leitung: Heindl Sonja
Der trubelige Familienalltag bietet viele wunderschöne 
Momente, kostet den Erwachsenen aber auch oft enorm viel 
Kraft! Umso wichtiger ist es, den Gang immer wieder mal raus-
zunehmen und rein in die Entspannung zu kommen. Doch wie?! 
An diesem Nachmittag schauen wir uns dazu verschiedene 
praktische Tools und kleine Stellschrauben an, um sich das 
Leben ein bisschen „leichter“ zu gestalten. Zudem probieren 
wir unterschiedlichste Entspannungsmöglichkeiten aus, die sich 
einfach in den Alltag integrieren lassen – und den Akku wieder 
aufladen.
Ein kurzweiliger Vortrag mit überwiegendem Workshop-
Charakter rund um praktische Stressbewältigungstipps, die 
kleinen persönlichen Stellschrauben und Entspannungsmöglich-
keiten im Alltag.

Partner: Akademie für west-östlichen Dialog der Kulturen e.V. - 
KEB Katholische Erwachsenenbildung im Bistum Eichstätt
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich
Der bedeutende Philosoph des Marxismus Ernst Bloch (1885 
- 1977) bezeichnete den Tod als Antiutopie, Man mag ihm 
einen Sinn abzugewinnen suchen, ist dies aber nicht letztlich 
schlechte Metaphysik und Taschenspielerei? Welchen Sinn hat 
kontrastiv zu Bloch Heideggers Rede vom Vorlauf zum Tode? 
(Sein und Zeit). Im Angesicht der Shoah schrieb Paul Celan 
(1920 - 1970) seine Todesfuge. Der Tod ist im Sinn dieses 
epochalen Gedichts ein „Meister aus Deutschland“. Damit 
ändert sich die Physiognomik des Todes nicht nur graduell, 
sondern dem Wesen nach. In jenem Kraftfeld sei Jean Amerys 
unvergesslicher Essay „Hand an sich legen -Diskurs über den 
Freitod“ (1976) mitthematisiert, der nochmals andere nicht nur 
erbauliche Töne anschlagen lässt.
Übungsreihe zum Herzensgebet - Kontemplation
Freitag, 17.10.2025, 19:00 – 20:30 Uhr
Ort: Kloster Heidenheim - Raum der Stille
Kernthema: Geistliches Leben
Kursnummer: NM2025 1017
Teilnahme frei - Um Spenden wird gebeten
Leitung: Marille Neufanger, Dipl. Religionspädagogin FH, kath. - 
Erwin Schuster, Pfr. i.R., evang.
Partner: Dekanat Weißenburg Gunzenhausen und Exerzitien-
referat Bistum Eichstätt
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich
Die Termine in 2025:
17.10.2025 - 24.10.2025 - 31.10.2025 - 07.11.2025 - 14.11.2025
Kraft aus der Stille
In der achtsamen Zuwendung zum DaSein geschieht mehr 
als wir „denken“ können. Das „Ge-wahr-werden“ unser selbst 
und das „Gehalten Sein“ in einer größeren Wirklichkeit wirken 
weitend und versöhnend in unsere Beziehungen und unseren 
Alltag.
Das Herzensgebet, kontemplative Gebet oder Jesusgebet ist 
ein einfacher und unmittelbarer Erfahrungsweg in der Wahr-
nehmung der Gegenwart Gottes, in der wir sind und leben.
Die fünf Abende bauen aufeinander auf und beinhalten jeweils 
einen Impuls, praktische Hinweise, zwei Mal 20 min Stille und 
einen kurzen Austausch.
Es sind keine Vorkenntnisse notwendig.
Der Turmbau zu Babel aus heutiger Sicht –  
Workshop / Vortrag
Samstag, 18.10.2025, 13:00 – 17:00 Uhr
Ort: Kloster Heidenheim
Kernthema: Geistliches Leben
Kursnummer: RCH2025 1018
Veranstaltungsgebühr: 10,00 €
Anmeldung unter: 015201988658 – anmeldungen@kb-hdh.de
Partner: KEB - Katholische Erwachsenenbildung im Bistum 
Eichstätt
Leitung: Dr. Christian Rose
Wenn die Rede auf den Turmbau zu Babel oder die 
babylonische Sprachverwirrung kommt, meinen wir zu wissen, 
was Sache ist. Um Stolz auf technische Errungenschaften geht 
es da und um die Selbstüberschätzung des Menschen, maß-
loses Tun ohne Rücksicht auf die Folgen und einen strafenden 
Gott, der die Menschen in ihre Schranken weist.
Aber geht es in der kurzen Erzählung aus dem Alten Testa-
ment darum? Sie stammt aus alter Zeit und erzählt von den 
Menschen und von der Beziehung Gottes zu ihnen. Das wirkt 
fast märchenhaft weit weg. Und doch – die Erzählung klingt 
gleichzeitig seltsam aktuell. Sie scheint sich fast nahtlos in 
Deutungsversuche der Gegenwart einzufügen.
Am 18. Oktober 2025 möchte ich mit Ihnen über die Erzählung 
aus 1. Mose
(Genesis) 11,1–9 arbeiten. Um Entdeckungen an diesem Text 
soll es gehen, um einen Überblick über bibelwissenschaftliche 
Zugänge zu ihm – und um unterschiedliche Deutungsversuche 
in der Vergangenheit und in der Gegenwart. Ich freue mich 
darauf, mit Ihnen über die Erzählung ins Gespräch zu kommen, 
ihre Deutung kennenzulernen und mit Ihnen zu überprüfen, 
warum das, was da im Alten Testament steht, so eigenartig zeit-
los wirkt.
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Programmablauf
•	 09:30 Uhr – Gottesdienst im Ulmer Münster
•	 10:45 – 11:45 Uhr – 	 

Stadtrundfahrt mit dem Spatzenbähnle in Ulm 
Wir erleben Ulm von seiner schönsten Seite: eine ge-
mütliche Rundfahrt durch sehenswerte Viertel, vorbei 
an geschichtsträchtigen Gebäuden und über den Markt-
platz am Ulmer Rathaus.

•	 13:00 – 14:30 Uhr – Mittagessen im Gasthaus Schützen 
in Münsingen-Auingen

•	 14:30 – 16:00 Uhr – 	 
Besuch der Albgut-Manufakturen in Münsingen 
Das ehemalige „Alte Lager“, eines der größten Kultur-
denkmäler Baden-Württembergs, wird seit 2015 von 
privaten Eigentümern liebevoll gepflegt und mit neuem 
Leben erfüllt. Auf dem weitläufigen, denkmalgeschützten 
Gelände mit 140 historischen Gebäuden gibt es viel zu 
entdecken.

•	 16:15 – 17:15 Uhr – 	  
Kaffeepause im Café Moritz 	  
(Backmanufaktur & Konditorei) in Münsingen

•	 19:00 – 20:30 Uhr – 	 
Abendessen auf der Goldbergalm

Kosten
Der Fahrpreis beträgt 49,00 € bei 40 Teilnehmern.
Die Kosten für die Stadtrundfahrt mit dem Spatzenbähnle sind 
bereits enthalten.
Ich freue mich auf einen erlebnisreichen Tag, der uns Kraft für 
die dunklen Stunden gibt. Tel.: 09833 / 894
Herzlichst
Eure dankbare Gertraud Wittmann

Herzliche Einladung  
zu unserer Bildungsfahrt  
am Freitag, den 14. November 2025
07:00 – 08:00 Uhr
Start in den Tag mit einem Frühstück in der Bäckerei „Der Beck“ 
in Erlangen-Tennenlohe.
08:45 – 10:00 Uhr
Besuch der Bonbonspezialitäten Dr. C. Soldan GmbH in 
Adelsdorf.
Familientradition seit 1923: „Nur echt mit der Fahne“ – das ein-
deutige Erkennungszeichen der Em-eukal-Produkte.
12:30 – 15:00 Uhr
Besuch der Viba Heilemann Confiserie in Schmalkalden.
Wir sehen einen Film über die Herstellung und Geschichte der 
Schokolade sowie die besondere Qualität von „Heilemann“.
Ein Highlight ist die Erlebnis-Etage mit Schau-Confiserie.
Im Anschluss gemeinsames Mittagessen.
18:00 – 20:30 Uhr
Abendessen im Bio-Landgasthof Fetz in Götteldorf bei Dieten-
hofen.
Wir erhalten Einblicke in den Bio-Landhof, wo nachhaltige Land-
wirtschaft bedeutet, altes Wissen und moderne Erkenntnisse 
zu verbinden – für Fleisch, Gemüse, Kräuter und Obst in bester 
Bio-Qualität.
Fahrpreis:
Bei 53 Teilnehmern beträgt der Fahrpreis 34,00 € pro Person.
Ich freue mich auf ein Wiedersehen mit Euch!
Eure dankbare
Gertraud Wittmann
Tel. 09833-894

Referentin: Sonja Heindl ist Achtsamkeitstrainerin, Stress- und 
Burnout-Beraterin und Kursleiterin für Qi Gong und Waldbaden
Das Gehirn zwischen Glaube und Selbststeuerung
Donnerstag, 30.10.2025, 19:30 Uhr
Eintritt frei - Um Spenden wird gebeten
Ort: Kloster Heidenheim
Kernthema: Geistliches Leben
Kursnummer: BM2025
Eintritt frei - Um Spenden wird gebeten
Leitung: Pfarrer Dr. Martin Burkhardt
Partner: KEB - Katholische Erwachsenenbildung im Bistum 
Eichstätt
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich
Unter dem Stichwort „Neuronale Steuerung“ werden Ergeb-
nisse aus den Neurowissenschaften kompakt dargestellt. Dabei 
spannt der Autor den Bogen von einer einfachen Erklärung 
neuronale Vorgänge im Gehirn, ihrer Anwendung im persön-
lichen Bereich, bis hin zu Auswirkungen im zwischenmensch-
lichen Bereich und für die gegenwärtigen gesellschaftlichen 
Fragen. Als Theologe interpretiert der Autor die Ergebnisse 
der Neurowissenschaften konstruktiv aus einer geisteswissen-
schaftlichen Perspektive und begibt sich auf eine einzigartige 
Spurensuche, wo in alltäglichen neuronalen Vorgängen in 
unserem Gehirn spirituelle Aspekte zu finden sind.
Erleuchtungen
Freitag, 31.10.2025 – 19.12.2025
Ort: Kloster Heidenheim
Kernthema: Kunst und Kultur
Kursnummer: Kultur2025 1030
Eintritt frei - Um Spenden wird gebeten
Partner: KEB - Katholische Erwachsenenbildung im Bistum 
Eichstätt
Sechsteiliger Zyklus von Regina Viktoria Schmidt
Gezeigt in LED - Leuchtkästen mit interaktiver Lichtveränderung
Quadratische LED-Leuchtkästen, 50x50 cm mit Dimmer, 
inspirierten mich zu einer mehr-teiligen Bilderreihe. Mit inter-
aktiver Lichtveränderung, ausgelöst durch Bewegungs-
sensoren, erscheinen verschiedene Bildebenen von trans-
luzenten/ diaphanen Collagen.
Zunächst sind als unbeleuchtete Bildmotive jeweils Menschen 
in stiller Haltung zu sehen, im Ausblick, Rückblick, Augenblick…
Mit langsamer Lichtverstärkung entwickeln sich aus dem Hinter-
grund Bildmutationen, die eine neue Weite und Tiefe erzeugen.
Das Licht öffnet Einblicke, Ein-Sichten, Intuitionen, Visionen. 
Der Zyklus ‚Erleuchtungen‘ stellt eine Reise zu den Ebenen des 
eigenen Unterbewusstseins dar.

Landfrauen Heidenheim
Herzliche Einladung
Am Freitag, den 17. Oktober, um 19 Uhr in der Pizzeria 
Heidenheim.
Vortrag mit der Heilpraktikerin Bernadette Epp-Wöhrl aus 
Augsburg zum Thema:
„Wissenswertes im Bezug auf die Augen“
– unsere Sehgewohnheiten
– Seh- und Augentraining
– naturheilkundliche Therapiemöglichkeiten
Ein sehr interessantes Thema!
Eure
Gertraud Wittmann

Herzliche Einladung  
ergeht zu unserer Sonntagsfahrt  
am 12. Oktober 2025 nach Ulm
Ausflugsprogramm
Abfahrt: 06:50 Uhr, Bushaltestelle Verwaltung in Heidenheim
(Der 2. Einstieg richtet sich nach dem Ort, an dem die meisten 
Teilnehmer zusteigen.)

Anzeige online aufgeben anzeigen.wittich.de
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zweite Spielhälfte sah eine recht engagierte und bemerkens-
werte Leistung der Soy-Truppe, leider wieder ohne eigenen 
Torerfolg und auch diesmal war es der SC, der in den letzten 5 
Minuten zweimal zuschlug, zum Endstand von 4:0.
14.09. SG U’schwan./Geilsh./Obermög. - SG HHD II 5-1 (Tor für 
die SG: Noah Stöhr)
Nach sieben Spielen in der Kreisliga stehen nun 3 Punkte auf 
der Habenseite, obwohl in den meisten Begegnungen etwas 
mehr drin gewesen wäre. Wenn die wenigen Chancen besser 
genutzt werden und mit etwas mehr Erfahrung gegen Kreisliga-
teams, kann man aber bald auf weitere Punkte hoffen. Spiel-
berichte: Bernd Färber
Hier die Chancen für die beiden Mannschaften der SG HHD im 
Oktober zu punkten:
So., 05.10. um 17.00 Uhr SG HHD - SV Leerstetten (in Heiden-
heim) Vorspiel um 15.00 Uhr: SG HHD II - SG Obererlbach/
Kalbensteinberg II
Sa., 11.10. um 17.00 Uhr TSV Absberg - SG HHD So 12.10. um 
15.00 Uhr SG HHD II - TSV Bernlohe (in Hechlingen)
So., 19.10. um 15.00 Uhr SV Marienstein - SG HHD 2. Mann-
schaft um 15.00 Uhr bei der SG Wassermungenau/Wernfels in 
Wernfels
So., 26.10. um 15.00 Uhr SG HHD - TSG 08 Roth (in 
Hechlingen) Vorspiel um 13.00 Uhr: SG HHD II - FC 
Frickenfelden
So., 02.11. um 14.30 Uhr SG HHD - SV Cronheim (in 
Hechlingen) Vorspiel um 12.30 Uhr: SG HHD II - 1. FC Aha

Westheim

Amtliche Bekanntmachungen

Aktuelle Bauleitplanungen  
der Gemeinde Westheim

Der Gemeinderat Westheim hat in der Sitzung am 09.09.2025 
zu folgenden Bauleitplanungen die öffentliche Auslegung nach 
§ 13 Abs. 2 Satz 1 Nr. 2 i. V. m. § 3 Abs. 2 Baugesetzbuch 
(BauGB) beschlossen:
- Aufstellung Außenbereichssatzung der Gemeinde West-

heim für den Gemeindeteil Pagenhard
- Aufstellung Außenbereichssatzung der Gemeinde West-

heim für den Gemeindeteil Roßmeiersdorf

Die amtlichen Bekanntmachungen zu den öffentlichen Aus-
legungen der o.a. Bauleitpläne nach § 13 Abs. 2 Satz 1 Nr. 
2 i. V. m. § 3 Abs. 2 des Baugesetzbuches (BauGB) sind am 
17.09.2025 in den gemeindlichen Aushangkästen erfolgt.
Die Entwürfe der Außenbereichssatzungen liegen in der Zeit 
vom 25.09.2025 bis 27.10.2025 in den Räumen der Ver-
waltungsgemeinschaft Hahnenkamm, Ringstraße 12, 91719 
Heidenheim öffentlich aus und können während der allgemeinen 
Dienststunden (Montag, bis Freitag 08.00 – 12.00 Uhr, zusätz-
lich Donnerstag 13.00 – 17.30 Uhr) von jedermann eingesehen 
werden.
Gleichzeitig werden die Bekanntmachungen und die nach § 3 
Abs. 2 S. 1 BauGB auszulegenden Unterlagen auch auf der 
Homepage der Gemeinde Westheim unter dem Link: https://
www.westheim.de/index.php/bauleitplanung veröffentlicht.
Während dieser Auslegungsfrist können von jedermann 
Stellungnahmen vorgebracht werden. Die Stellungnahmen 
sollen elektronisch per Email an bauamt@hahnenkamm.de 
übermittelt werden. Alternativ können diese aber auch schriftlich 
an: Gemeinde Westheim, Ringstraße 12, 91719 Heidenheim 
oder mündlich zur Niederschrift im Rathaus der Verwaltungs-
gemeinschaft Hahnenkamm, Ringstraße 12, 91719 Heidenheim 
eingereicht werden.

TSV Heidenheim
Spielberichte der SG HHD
17.08. SG Rednitzhembach-SG HHD 0-3 (0-2) Und da ist er, 
der erste Punktgewinn und direkt ein überzeugender Sieg! Von 
Beginn an nahm die SG das Heft in die Hand und unser Sturm-
duo „Frübele“ setzte nach wenigen Minuten gleich ein klares 
Zeichen. Nach schönem Zuspiel von Mario Früh schlug Leon 
Übele eiskalt zu: 0:1! In der Folge kamen beide Teams zu guten 
Chancen, aber unser hellwacher Daniel Ebert eliminierte alles, 
was auf seinen Kasten kam. Nach einer sehenswerten Vorarbeit 
unserer beiden Youngster Marco Saur und Robin Maurer, kam 
die Kugel zum ständig gefährlichen Mario Früh, der gnadenlos 
auf 0:2 erhöhte. Nach dem Wiederanpfiff gelang der SG erneut 
ein Blitzstart und dem nicht zu bremsenden Niklas Oettinger 
gelang aus dem Gewühl heraus das vorentscheidende 0:3 für 
die Soy-Elf.
TSV Rittersbach - SG HHD II 1-3 (Tore für die SG: Leonhard 
Holzinger, Simon Gebert, „Ernie“ Hils)
24.08. SG HHD- DJK Stopfenheim 0-3 (0-1) Ein echter 
„Brocken“ trat heute mit dem ehemaligen Bezirksligisten aus 
Stopfenheim gegen unsere SG an und nachdem die ersten 20 
Minuten unsere Jungs noch gut mithalten konnten und sogar 
2-3 Chancen erarbeiteten, gewannen die Gäste immer mehr 
die Oberhand. Nachdem Julian Reck verletzt aus dem Spiel 
genommen wurde, war die SG kurz unsortiert und die DJK 
nutzte eiskalt mit einem sehenswerten 0:1 die Gelegenheit. 
Nach der Pause ein ähnliches Bild. Die heute von Gerd Deuter 
gecoachte SG verteidigte tapfer gegen offensiv bärenstarke 
Stopfenheimer. Nach einem Freistoß für unsere Elf, fuhren die 
Gäste direkt einen blitzartigen Konter, der in der 56. Minute das 
0:2 brachte. Nur 3 Minuten später dann Elfmeter für die Gäste 
und das finale 0:3. Es wäre auch in der 2. Hälfte durchaus ein 
Treffer für unsere SG möglich gewesen, dennoch gingen die 
3 Punkte verdient nach Stopfenheim. An dieser Stelle noch 
wichtig:
Gute Besserung und hoffentlich ein baldiges Comeback, „Jul“!
SG HHD II -SG Ramsberg/St. Veit 2-6 (Tore für die SG: Noah 
Stöhr, Georg Siegl)
31.08. SG Dittenheim/Gnotzheim- SG HHD 2-1 (0-1) Das 
Derby gegen Gelb/Schwarz erfüllte, zumindest was den Unter-
haltungswert angeht, die Hoffnungen beider Fanlager. Nachdem 
die Gastgeber mehrmals gezeigt hatten, was sie vor allem auch 
offensiv draufhaben, war es unsere SG, die eine ihrer ersten 
Chancen zum 0:1 nutzte (Mario Früh in der 33. Minute) und 
dies dann auch in die Halbzeitpause brachte. Nach dem Seiten-
wechsel erhöhten die Gastgeber den Druck und folgerichtig 
gelang Ihnen in der 51. Minute der Ausgleich. Leider kam es 
für die Deuter-Elf auch heute wieder, wie so oft in dieser noch 
jungen Saison: Bereits 10 Minuten später ging „Dittna“ dann mit 
dem 2:1 selbst in Führung und hatte das Spiel gedreht, dem 
hatte SG HHD leider nichts mehr entgegenzusetzen.
FC Altenmuhr - SG HHD II 3-1 (Tor für die SG: Hüseyin Aliyev)
07.09. SG HHD- TV Büchenbach 1-4 (0-1) An diesem Sonntag 
musste sich die, heute wieder unter der Regie von Ekrem Soy, 
spielende SG gegen einen gestandene Kreisligamannschaft 
geschlagen geben, die diese Erfahrung auch, vor allem in der 
2. Spielhälfte, eiskalt ausspielte. Nachdem unsere Elf zwei gute 
Chancen und sogar einen Foulelfmeter nicht für einen Torerfolg 
nutzen konnte, bestraften die Gäste in der 30. Minute einen 
Fehler in der Defensive unserer SG direkt mit dem 0:1. In der 
2. Hälfte ging es dann voll nach Plan der Büchenbacher und mit 
schnellen Kontern gelang Ihnen ein Doppelschlag in der 52. und 
54. Minute, 0:3 die Vorentscheidung. Durch einen weiteren Elf-
meter in der 72. Minute erzielte Niklas Oettinger den Anschluss-
treffer zum 1:3, was aber keinen Zweifel daran ließ, wer heute 
die Punkte mitnimmt. Der Schlusspunkt folgte in der 86. Minute 
mit dem 1:4.
SG HHD II -TSV Georgensgmünd II 1-1 (Tor für die SG: Jonas 
Klungler)
13.09. SC Großschwarzenlohe U 23 - SG HHD 4-0 (2-0) Gegen 
die U23 des aktuellen Bayernligisten war leider nichts zu holen, 
trotz einer tollen 2. Spielhälfte unserer SG. In den ersten 45 
Minuten gelang es unserer SG noch, lange ihr Gehäuse tapfer 
zu verteidigen und erst zum Ende hin war der Gastgeber mit 
einem Doppelschlag in der 40. und 44. Minute erfolgreich. Die 
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Samstag (4.10.)
o 14:30 Uhr: Kirchweih-Fußballspiel U30 vs. Ü30 auf dem 
Sportplatz
• Kaffee & Kuchen von der Hüssinger Jugend
o Ab 18 Uhr: Seidlaszeit-Kirba im Schulhaussaal
• Essen: Schäufele mit Klöß, Serviettenknödel mit Pilzrahm-
soße, herzhafte Brote
• 18:30–19:30 Uhr: Ratespiel „Wia schwer is unser Ross?“
Sonntag (5.10.)
o 10:15 Uhr: Erntedank-Kirchweih-Gottesdienst
Montag (6.10.)
o Ab 18 Uhr: Kirba-Ausklang beim Schachameyer im Saal, KKV 
Hüssingen-Zirndorf
• Essen: Krenfleisch & Bratwürste
Mehr Infos zu den einzelnen Tagen gibt’s im jeweiligen 
Flyer!
Herzliche Einladung an alle – Hüssingen freut sich auf Ihren 
Besuch!

Termine der Gemeinderatssitzungen

Die nächste Gemeinderatssitzung findet voraussichtlich am 
28.10.2025 um 19.30 Uhr im Rathaus in Westheim statt.
Die Tagesordnungspunkte entnehmen Sie bitte dem Aushang.

Informationen

Grußwort des Ersten Bürgermeisters
mit dem Monat Oktober hat der Herbst in der Natur Einzug 
gehalten, die Tage werden kürzer, die Bäume färben ihre 
Blätter und es wird kühler.
Am 1. Sonntag im Oktober findet nicht nur das traditionelle 
Erntedankfest statt, an dem wir uns für eine gute Ernte, ein 
gutes Miteinander und für alles, was uns im Leben trägt, 
bedanken.
Außerdem ist der 1. Oktobersonntag der Hüssinger Kirch-
weihsonntag, an dem der Festgottesdienst um 10.15 Uhr 
stattfindet.
Die Hüssinger Gastwirtschaften und die örtlichen Vereine 
haben ein umfangreiches Kirchweihprogramm auf die Beine 
gestellt und laden die Bevölkerung zum Mitfeiern recht herz-
lich ein. Für das leibliche Wohl ist bestens gesorgt.
Mein herzlicher Dank gilt allen, die sich mit großem Einsatz 
an den Vorbereitungen und der Durchführung dieses Festes 
beteiligen.
Ich wünsche Ihnen allen schöne Festtage, gute Gespräche 
und ein geselliges Beisammensein.

Ihr

Herbert Weigel
1. Bürgermeister

Hüssingen feiert Kirchweih  
vom 2. bis 6. Oktober

Fünf Tage Programm – Tradition, gutes 
Essen und Geselligkeit für die ganze Familie
In Hüssingen wird es wieder festlich: Die traditionelle Kirchweih 
steht an und lädt von Donnerstag, 2. Oktober, bis Montag, 6. 
Oktober, zu einem abwechslungsreichen Programm ein. Ob 
gutes Essen, Spielenachmittag, Fußballspiel oder Gottesdienst 
– für Jung und Alt ist an jedem Tag etwas geboten.
Donnerstag (2.10.)
o Kirba-Auftakt im Schulhaussaal, Schulhaus Hüssingen
• Essen: Frisch Gegrilltes & Kässpätzle
Freitag (3.10.)
o Ab 11 Uhr: Kirchweihbetrieb im Gasthaus Wittlinger
• Essen: Bratwurst, Krautfleisch, Krenfleisch mit Kraut und 
Kartoffelsalat
o Ab 13:30 Uhr: „HalliGalli“ am Dorfplatz, Gartenbauverein 
Hüssingen-Zirndorf
• Kaffee & Kuchen
o Ab 19 Uhr: Musikabend mit Frieder Husel im Gasthaus Witt-
linger

Wir bringen Farbe

in Ihr Leben.

Anzeige online aufgeben 
anzeigen.wittich.de
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Dorffest in Hüssingen
Wenn Küchle ausgezogen werden, am Samstagnachmittag 
fleißig Knödel gedreht werden und das Kraut gekocht wird, dann 
ist es wieder so weit: In Hüssingen ist Dorffest – wie immer am 
3. Sonntag im August. Am Dorfplatz werden noch das Zelt und 
die Hütten aufgestellt und zur Beschattung ein Tarnnetz auf-
gehängt.

Das Fest begann am Sonntagmorgen mit einem Familiengottes-
dienst unter der Leitung von Gabi Himmler. Unsere Jüngsten 
haben den Gottesdienst mit Freude mitgestaltet. Der Posaunen-
chor bekleidete musikalisch und sorgte dafür, dass die zahl-
reichen Besucher auch am Nachmittag mit volkstümlicher Musik 
begeistert wurden.

Dieses Jahr hatten die Kinder erstmals die Möglichkeit, auf 
einer Hüpfburg zu spielen. Das Team des Kindergottesdienstes 
organisierte für die Kleinsten das Gestalten von Frisbee-
scheiben. Außerdem entstanden Bügelbilder aus Bügelperlen, 
und es wurden Armbänder gebastelt.

Der Abend endete bei schönem Wetter mit Stimmungsmusik 
von Frieder Husel.
Ein spezieller Dank wird allen Helferinnen und Helfern aus-
gesprochen, die einen bedeutenden Beitrag zum Erfolg des 
Dorffestes geleistet haben.
Text und Fotos: Heinz Kipfmüller, Vst. FFW Hüssingen

Sanierung Kanalnetz Hüssingen
Am Mittwoch, 08.10.2025 findet eine Informationsver-
anstaltung für die Anlieger in Hüssingen statt. Hier wird die 
geplante Maßnahme vorgestellt und erläutert.
Die Veranstaltung beginnt um 19:30 Uhr im Gasthaus 
Schachameyer.

Hochzeit Alicia Meierhuber  
und Andreas Kamm

Alicia Meierhuber aus Ostheim und Andreas Kamm aus 
Gnotzheim gaben sich in der Ostheimer St.-Marienkirche 
das Jawort. Nach der Trauung, feierlich zelebriert von Pfarrer 
Norbert Ellinger und musikalisch umrahmt von Daniel Kritsch 
an der Orgel, sowie Adriana Held und Andreas Frey mit beein-
druckenden Liedvorträgen, warteten vor dem Kirchenportal eine 
stattliche Abordnung der Fußballdamen des DJK Gnotzheim, für 
die Alicia auf Punktejagd geht. Nicht minder zahlreich fanden 
sich die DJK-Herren ein, um für ihren Mitspieler Andreas und 
Alicia ein Spalier zu bilden. Auch der Crashclub aus der Nach-
bargemeinde, in dem sich der frischgebackene Bräutigam 
seit Jahren engagiert, sprach die herzlichsten Glückwünsche 
aus. Ebenso die Vereinskollegen des VfB Ostheim, dessen 
Dartsparte Andreas seit ihrer Gründung erfolgreich verstärkt. 
In großer Zahl stellten sich auch die Knollschreiner ein, die für 
Alicia und Mitarbeiter Andreas, eigentlich gelernter Anlagen-
mechaniker und deshalb im Umgang mit modernen Maschinen 
vertraut, ein Brett zur Bearbeitung mit historischen Handhobeln 
bereitstellten. Die Zimmerer der Firma Stark aus Auhausen, bei 
der Alicia als Bauingenieurin beschäftigt ist, wünschten dem 
Brautpaar ebenfalls alles Gute für den gemeinsamen Lebens-
weg. Nach der umfangreichen Gratulationstour ließ sich die 
Hochzeitsgesellschaft mit den beiden Frischvermählten, die 
sich auch bei Spiel ohne Grenzen der ELJ engagierten, vom 
Ostheimer Posaunenchor unter Leitung von Tini Schober in 
die eigens errichtete gemütliche Event-Location der Familie 
Meierhuber geleiten, wo bis weit nach Mitternacht gefeiert 
wurde.
Text und Fotos: Frieder Laubensdörfer

Thorsten Weick und Firmenchef Christoph Knoll (von re.) 
gratulierten den beiden Frischvermählten im Namen der Firma 
Knoll.

Alicia musste ihre Treffsicherheit mit den Pfeilen unter Beweis 
stellen, rechts Roland Peschke, der im Auftrag der VfB-Darter 
gratulierte. 
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Kirchliche Nachrichten

Evang.-Luth. Kirchengemeinde
Westheim, Ostheim und Hohentrüdingen
Pfarramt Westheim – Ostheim – Hohentrüdingen,
Hauptstr. 14, 91747 Westheim ���������������������������� 09082/2483
Pfarrerin Sandra Spitzenpfeil und Pfarrer Helmut Spitzenpfeil

Vereine und Verbände

Ostheimer Soldaten- und 
Kameradschaftsverein

Patenbitten in Westheim – Jubiläum des 
SKV Hohentrüdingen wirft Schatten voraus.
In Hohentrüdingen wirft ein rundes Vereinsjubiläum seine 
Schatten voraus, denn der Soldaten- und Kameradschaftsver-
ein (SKV) feiert am 13./14.06.2026 sein 100-jähriges Bestehen. 
Dazu haben sich die Mitglieder des SKV nach Westheim auf-
gemacht, um traditionsgemäß den dortigen SKV zu bitten, die 
Patenschaft zu übernehmen.
In Gedichtform trug Jürgen Dürnberger, erster Vorstand des 
Hohentrüdinger Vereins, die Patenbitte den Westheimer 
Freunden vor und wurde auch nicht enttäuscht. Allerdings 
knüpfte der Westheimer Vorstand Stefan Schnabel die Über-
nahme der Patenschaft an die Bedingung, eine kleine Geschick-
lichkeitsaufgabe zu bestehen. Ebenfalls in Reime verpackt, wies 
er Jürgen Dürnberger an, einige Begrüßungsrunden in Form 
von Hochprozentigem in Schnapsgläser zu gießen und dabei 
keinen Tropfen daneben gehen zu lassen, obwohl die Gläser bis 
zum Rand gefüllt werden sollten. Den beiden ersten Vorständen 
und ihren Vertretern Gerhard Früh (SKV Hohentrüdingen) und 
Markus Dürnberger (SKV Westheim) oblag es dann, die über-
vollen Gläser ebenfalls tropffrei zu leeren.
Nach bestandener Prüfung luden die Westheimer ihre Gäste 
in das Motorradclubheim der Frankenbüffel ein, wo die Paten-

Vielen Dank  
an Gerda und Günter Oberhauser

Über viele Jahre hinweg haben Gerda und Günter Oberhauser 
die Mehrzweckhalle mit großem Engagement betreut und 
gereinigt. Für diesen zuverlässigen Einsatz und ihre wertvolle 
Arbeit möchten wir uns ganz herzlich bedanken.
Aus Altersgründen geben sie diese Aufgabe nun ab. Für die 
zukünftige Betreuung und Reinigung der Mehrzweckhalle wird 
daher eine neue Person gesucht.
Interessierte können sich gerne bei 1. Bürgermeister Herbert 
Weigel melden.

Kindergarten-News

Kindergarten Westheim
Warnwesten für unsere ABC-Schützen

Die Firma Abel aus Westheim hat unseren ABC-Schützen 
Warnwesten gespendet, damit diese im Straßenverkehr sicher 
zur Schule und nach Hause gelangen. An dieser Stelle sagen 
wir Danke für diese tolle Aktion.� Text und Foto: Kita Westheim

Zu Besuch bei der Firma Max Blank GmbH 
in Westheim
Der Kindergarten Löwenstark und Mäuseschlau war bei der 
Firma Max Blank GmbH in Westheim zu Besuch.
Neben einer Geschenkkorbübergabe und einem kleinen Lied-
beitrag für die Geldspende, welche die Firma Blank dem Kinder-
garten zugutekommen ließ, durften die Kinder noch einen 
Blick in die Firma und ihre Herstellung werfen. Es war sehr 
interessant, welche Maschinen in den großen Hallen standen 
und was damit gemacht wurde. Auch war das Beladen eines 
LKWs für die Kinder höchst interessant. Im Anschluss an die 
Führung gab es noch eine kleine süße Stärkung, bevor wir uns 
wieder auf den Rückweg zum Kindergarten machten.
An dieser Stelle vielen Dank an die Familie Blank für Ihre 
Spende und die tolle Führung durch die Firma.
Text und Fotos: Kita Westheim
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VdK-Ortsverband Westheim
VdK-Ausflug am 30.8.2025 auf den 
Falkenhof Schloss Rosenburg bei 
Riedenburg mit Schifffahrt durch den 
Donaudurchbruch nach Kloster Weltenburg
Es war ein freundlicher Sommertag, als sich unser voll besetzter 
Bus der Firma Graf mit 55 Personen am Vormittag auf den Weg 
ins Altmühltal machte. Ziel war das malerisch auf einem Berg-
rücken hoch über dem Altmühltal gelegene Schloss Rosen-
burg bei Riedenburg. Dort erlebten wir eine eindrucksvolle 
Flugvorführung der majestätischen Greifvögel in historischer 
Atmosphäre. Die interessanten Informationen der erfahrenen 
Falkner rund um die Greifvögel, die zum Teil auf der Burg 
geboren wurden, zogen uns in ihren Bann.
Anschließend genossen wir im einladenden Burgkeller ein sehr 
gutes Mittagessen. Nach dem Mittagessen besichtigten wir das 
Museum des Schlosses, in welchem die Tierwelt früherer Zeiten 
eindrucksvoll zu sehen war.
Unser Bus brachte uns am frühen Nachmittag nach Kehlheim 
zur Schiffsanlegestelle. Hier begann unsere Schifffahrt durch 
den Donaudurchbruch nach Kloster Weltenburg. Das Wetter 
meinte es gut mit uns, denn kaum auf dem Schiff angekommen, 
gab es einen kurzen Regenschauer, der uns jedoch nichts 
anhaben konnte.
Auf Kloster Weltenburg mit der ältesten Klosterbrauerei der 
Welt hatten wir Zeit zur freien Verfügung, um die Benediktiner-
abtei, den Klosterladen oder den Biergarten zu erkunden oder 
einen Spaziergang an der Donau zu unternehmen. In der 
Klosterschänke gab es Kaffee und Kuchen bzw. eine Brotzeit 
zum Abschluss.
Wir erlebten einen herrlichen Tag und die Zeit verging wie im 
Flug.
Text und Fotos: Christa-Maria Odorfer, 				  
1. Vorsitzende VdK Westheim

Falkenhof Schloss Rosenburg

Falknervorführung auf Schloss Rosenburg im Altmühltal

schaft entsprechend gefeiert und die ohnehin lange bestehende 
Freundschaft der beiden Vereine weiter vertieft wurde.
Krieger- und Soldatenvereine, so die weitverbreitete ursprüng-
liche Bezeichnung der Vereine, die überwiegend nach dem I. 
Weltkrieg gegründet wurden, hatten sich zur Aufgabe gemacht, 
das Gedenken an Gefallene und Vermisste zu bewahren und 
deren Hinterbliebene zu unterstützen. Nachdem kaum noch 
Weltkriegsteilnehmer leben und aufgrund der Abschaffung 
der Wehrpflicht die Zahl der Soldaten und Reservisten ent-
sprechend zurückgegangen ist, haben sich die Vereine auch 
für „Zivilisten“ geöffnet und sich entsprechend in „Soldaten- und 
Kameradschaftsvereine“ umbenannt. Die „soldatische Aus-
richtung“ geriet dabei zunehmend in den Hintergrund. Mittler-
weile schlüpfen die SKVs immer mehr in die Rolle von Kultur-
vereinen, die vor allem in den Dörfern für die Gemeinschaft und 
das Leben auf dem Land eine enorm wichtige Aufgabe erfüllen. 
Der Hohentrüdinger SKV zum Beispiel, so berichtet Vorstand 
Jürgen Dürnberger, lädt regelmäßig zu Wanderungen mit 
Führung, Sonnwendfeuer, Starkbierfest und Schafkopfturnieren 
– mit großer Beteiligung – ein, und leistet so einen wichtigen 
Beitrag zur Förderung des Zusammenhalts im Ort.
Text und Fotos: Frieder Laubensdörfer

Der Jubiläums-SKV auf dem Weg zum Patenbitten

Jürgen Dürnberger, I. Vorstand des SKV Hohentrüdingen, 
erfüllt die gestellte Aufgabe mit sicherer Hand.

Familie Wiederstein und Stefan Moßhammer (hi.re.) versorgten 
die SKV und die Besucher mit schmackhaftem Grillgut.
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Schifffahrt

Kloster Weltenburg

Sportverein Westheim
Einladung der Gymnastikgruppe  
des SV Westheim
Ab 1. Oktober 2025 startet die Gymnastikgruppe SV Westheim.
Immer Mittwochs von 19.00 - 20.00 Uhr in der MZH West-
heim.
Jeder ist herzlich eingeladen teilzunehmen.
Es freuen sich auf euch Petra und Monika.
Kontakt: Monika Schmidt 09082/96800

Gnotzheim

Termine der Gemeinderatssitzungen

Am Donnerstag, den 23. Oktober 2025, findet um 19.00 Uhr im 
Benefiziatenhaus die öffentliche Gemeinderatssitzung statt. Alle 
Bürgerinnen und Bürger sind herzlichst eingeladen.

Informationen

Mahnmal erstrahlt in neuem Glanz
Einweihung: Das sudetendeutsche 
Mahnmal wurde komplett saniert und 
feierlich seiner Bestimmung übergeben
Das Mahnmal – ein über fünf Meter hohes Holzkreuz, welches 
auf einem abgestuften Steinsockel steht, befindet sich in Spiel-
berg auf der sogenannten „Jägerplatte“ – ein Waldstück ober-
halb des Schlosses am Ortsausgang in Richtung Heidenheim. 
Es ist ein eindrucksvolles Zeichen des Gedenkens und der 
Erinnerung an die Geschichte und das Schicksal der sudeten-

deutschen Heimatvertriebenen. Unmittelbar nach dem Kriegs-
ende 1945 wurden die deutschstämmigen Bewohner – die 
als „Sudetendeutsche“ bezeichnet wurden - in der damaligen 
Tschechoslowakei, aber auch in Polen und in Ungarn über 
Nacht aufgefordert, ihre Heimat und somit Haus und Hof, 
Hab und Gut, Nachbarn und Freunde zurückzulassen und 
in das kriegsunterlegene Deutschland schnellstens über zu 
siedeln. Dies alles geschah unter Androhung und Ausübung 
von Gewalt, was nicht selten zum Tode führte. Weit über 10 
Millionen Heimatvertriebene flüchteten nach Westdeutschland 
und hatten hernach erheblichen Anteil am Aufschwung und am 
„deutschen Wirtschaftswunder“ in den Nachkriegsjahren. Im 
Jahre 1949 war mit 13350 Heimatvertriebenen im Alt-Landkreis 
Gunzenhausen der höchste Stand an sudetendeutschen Flücht-
lingen zu verzeichnen. Sie fanden Unterschlupf, integrierten 
sich, bekamen somit eine neue Heimat und konnten fortan in 
Frieden leben. Das Kreuz in Spielberg wurde im Jahre 1950 
als mahnendes Zeichen von den sudetendeutschen Lands-
mannschaften errichtet und 1952 erstmals feierlich eingeweiht. 
Damals war die Jägerplatte noch nicht bewaldet, somit war das 
Mahnmal bis weit in den Alt-Landkreis Gunzenhausen sicht-
bar. In den Steinsockel, der mit Granitplatten aufgebaut ist, sind 
alle 32 Städte und Dörfer des Alt-Landkreises Gunzenhausen 
eingemeißelt, die damals sudetendeutsche Flüchtlinge auf-
nahmen: Gunzenhausen, Cronheim, Merkendorf, Aha, Wach-
stein, Langlau, Auernheim, Döckingen, Westheim, Ostheim, 
Polsingen, Theilenhofen, Hüssingen, Steinhard, Streudorf, 
Wald, Unter- und Oberwurmbach, Wolframs-Eschenbach, Haun-
dorf, Altenmuhr, Hohentrüdingen, Heidenheim, Degersheim-
Rohrach, Hechlingen, Ursheim, Wettelsheim, Berolzheim, 
Meinheim, Dittenheim, Windsfeld und Gnotzheim. Früher 
fand einmal jährlich eine immer sehr gut besuchte Gedenk-
messe an diesem Mahnmal statt, als dann aber das morsche 
Kreuz im Jahre 1995 aus Sicherheitsgründen zurückgebaut 
wurde, schlief diese Tradition ein und die Stelle verwilderte 
zunehmend. Im Jahre 2024 – nach einem entsprechenden 
Gemeinderatsbeschluss - rafften sich Gemeinderat Hermann 
Bock und Bürgermeister Jürgen Pawlicki auf und begannen, 
die Zufahrtswege freizuschneiden, den Platz zu säubern und 
das Mahnmal von Grund auf zu restaurieren und neu aufzu-
bauen. Der historische Ort, der vielen Heimatvertriebenen viel 
bedeutet, sollte nicht seinem Schicksal überlassen werden. In 
unzähligen Arbeitsstunden wurde das Kreuz neu geschaffen, 
der Steinsockel versetzt und neu aufgebaut, Fahnenmasten 
aufgestellt, ein Zaun errichtet, Ruhebänke eingerichtet und 
Geschichtstafeln angebracht. Die beiden Initiatoren wurden 
noch von zahlreichen Helfern sowie von einheimischen Firmen 
und den Rechtlergemeinschaften Gnotzheim und Spiel-
berg unterstützt. Somit ist dieser historische Ort ein richtiges 
Kleinod geworden und lädt zum Gedenken und Verweilen ein. 
Die Mühen des kleinen Aufstiegs von Spielberg her, durch den 
Wald, lohnen sich auf jeden Fall. Die nun stattfindende Neu-Ein-
weihung begann mit einer Messe, die von Pfarrer Peter Wyzgol 
zelebriert wurde. In seiner Predigt gedachte er an das damalige 
Leid der Heimatvertriebenen und betete für die Opfer und 
Zivilisten der aktuellen Kriege auf dieser Welt, deren Sinnhaftig-
keit er infrage stellte. Bürgermeister Jürgen Pawlicki begrüßte 
die zahlreichen Gäste, darunter einige Bürgermeisterinnen 
und Bürgermeister der Gemeinden, die auf dem Sockel ver-
ewigt sind. Des Weiteren begrüßte er Christa Naaß, die in ihrer 
Eigenschaft als Präsidentin der Sudetendeutschen Bundes-
versammlung gekommen war, Dr. Ludwig Spaenle (Antisemitis-
musbeauftragter der Bayerischen Staatsregierung), Steffen 
Hörtler (Vorsitzender der Sudetendeutschen Landsmann-
schaft Bayern), Gerhard Schmidt (Kreisvorsitzender – Lands-
mannschaften Weißenburg und Gunzenhausen), Landtags-
abgeordneter Wolfgang Hauber und Landrat Manuel Westphal. 
Jürgen Pawlicki ging auf den historischen Werdegang des 
Mahnmals ein, erläuterte den geschichtlichen Hintergrund der 
Heimatvertriebenen, erwähnte deren Leid bei ihrem unsäglichen 
Schicksal, bedankte sich bei allen Helfern, die den Wieder-
aufbau unterstützt haben, und war am Ende stolz über das 
Geschaffene. Besonders freute er sich, dass er mit Wilhelmine 
und Annemarie Walk, Edith Kamm und Ernst Heimrath noch 
lebende Heimatvertriebene aus der Gemeinde begrüßen 
konnte, die stellvertretend als Zeitzeugen anwesend waren. 
Letzterer ist auch der Initiator der „Spielburger Musikanten“, die 
den Gottesdienst und die Einweihung musikalisch umrahmten. 
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Der Wahl-Spielberger Dr. Ludwig Spänle (Antisemitismus-
beauftragter der bayerischen Staatsregierung) hielt eine beein-
druckende Rede und lobte die Initiative der Gemeindever-
antwortlichen

Fotos für Gemeindekalender 2026

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,
wer sich für den Gemeindekalender 2026 von der Markt-
gemeinde Gnotzheim mit attraktiven Bildern beteiligen 
möchte (Wichtig: auch Vereine), kann dieses elektronisch an 
spichtinger@hahnenkamm.de mailen.
Das Foto, das im nächsten Gemeindekalender 2026 erscheint, 
wird von der Gemeinde mit einem Verzehrgutschein belohnt.
Wir freuen uns auf Ihre Einsendungen!

Künstler am Werk
Unser Künstler Karl-Heinz 
Eisen hat der Marktgemeinde 
erneut ein Denkmal gesetzt:
Er hat das neue Heizhaus 
künstlerisch gestaltet und dem 
Gebäude eine ganz besondere 
Note verliehen.
Lieber Heiner, im Namen 
der Marktgemeinde: Vielen 
Dank für dein Werk und dein 
stetiges Engagement!

Pawlicki begrüßte auch Wolfgang Neukirchner, den Leiter des 
Amtes für ländliche Entwicklung, und bedankte sich für die 
großzügige finanzielle Unterstützung. „Damit die Erfahrungen 
der Vergangenheit nicht verloren gehen und Erinnerungen von 
Generation zu Generation weitergegeben werden, braucht 
es Orte wie diesen – und Menschen, die sich dem Erinnern 
verpflichtet fühlen“, schloss das Gemeindeoberhaupt seine 
Begrüßungs- und Dankesrede. Die nachfolgenden Redner 
(Christa Naaß, Dr. Ludwig Spänle, Steffen Hörtler und Manuel 
Westphal) schlugen mit ihren Worten alle in die gleiche Kerbe: 
Den Heimatvertriebenen gebührt größter Respekt für ihren 
Umgang mit dem erfahrenen Leid und dem damaligen Neu-
anfang in neuer Umgebung, die Instandsetzung und Wieder-
belebung dieser Gedenkstätte ist ein wichtiges Zeichen im 
Umgang mit der geschichtlichen Verantwortung, den Initiatoren 
und der Gemeinde Gnotzheim-Spielberg gebührt großes Lob 
für diese wert- und sinnvolle Aktion. Natürlich wurde die Ein-
weihung noch gebührend gefeiert – die FFW Spielberg hat das 
Fest perfekt vorbereitet und durchgeführt.
Text und Fotos: Thomas Pawlicki

Zahlreiche Bürgermeister und Ehrengäste kamen zur Ein-
weihung dieser außergewöhnlichen Gedenkstätte. Bürger-
meister Jürgen Pawlicki (vordere Reihe – 5. v. Links), Christa 
Naaß (7. v. Links), Dr. Ludwig Spaenle (4. v. Links), Steffen 
Hörtler (8. v. Links), Manuel Westphal (9. v. Links) und MdL 
Wolfgang Hauber (vordere Reihe – 2. v. Rechts) waren sich in 
der Sache einig: das Mahnmal ist ein wichtiges Zeichen des 
Erinnerns und des Gedenkens

Die beiden Initiatoren Gemeinderat Herrmann Bock (links) und 
Bürgermeister Jürgen Pawlicki haben ganze Arbeit geleistet 
und mit großer Unterstützung das Mahnmal zu neuem Leben 
erweckt;
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Insgesamt beteiligten sich die Feuerwehren aus:
Gnotzheim, Spielberg, Ostheim, Sammenheim, 
Obermögersheim und Westheim.
Im Anschluss an die gelungene Übung lud die Marktgemeinde 
alle Beteiligten zu einem gemeinsamen Essen ein – als 
Zeichen des Dankes für das Engagement und die geleistete 
Arbeit. Ein besonderer Dank gilt auch der Gärtnerei Katzer, die 
das Objekt zur Verfügung stellte.
Ein herzliches Dankeschön an alle Helferinnen und Helfer, die 
mit ihrem Einsatz diese Aktion möglich gemacht haben!

Bild des Monats
Ein Landwirt aus der Gemeinde 
hat nicht nur die Bankette, 
sondern auch die umliegenden 
Feldwege gemäht.
Vielen Dank!

Brandschutzwoche 
in der Gemeinde

  

Die diesjährige Brandschutzwoche fand heuer in der Markt-
gemeinde Gnotzheim statt.
Bereits im Vorfeld wurde das Übungsobjekt sorgfältig aus-
gewählt – die Gärtnerei Katzer stellte freundlicherweise ihr 
Gelände für die realitätsnahe Einsatzübung zur Verfügung.
Im Fokus der Übung standen unter anderem:
•	 Menschenrettung unter Atemschutz,
•	 der Aufbau verschiedener Wasserförderstrecken,
•	 sowie die Verkehrsüberwachung im Einsatzbereich.
Die Koordination der Übung lag in den Händen von 
Kommandant Daniel Bock und seinem Adjutanten Jan 
Salomon von der Freiwilligen Feuerwehr Gnotzheim.
Zur Abnahme der Übung waren KBI Anton Brattinger und KBI 
Dieter Löffler persönlich vor Ort.

Grußwort des Ersten Bürgermeisters
Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,
es ist wieder soweit: Am dritten Sonntag im Oktober feiert 
Gnotzheim die traditionelle Allerweltskirwa. Der Ursprung 
dieses Termins geht auf ein Gesetz aus dem Jahr 1853 
zurück, das die einheitliche Feier der Kirchweihen regelte.
Ursprünglich stand die kirchliche Weihe im Mittelpunkt: Die 
Gläubigen kamen zur Messe, um die Einweihung ihrer Kirche 
zu feiern. Doch schon damals wurde dies meist begleitet 
von buntem Markttreiben, Musik, Tanz, gutem Essen und 
geselligem Beisammensein im Kreis der Familie.
Auch heute begehen die Gnotzheimer ihre Kirchweih mit 
einem abwechslungsreichen Sport- und Unterhaltungs-
programm. Aufgrund der aktuellen Baustelle ist es leider nicht 
möglich, Schausteller einzuladen. Dennoch lädt die Gemeinde 
herzlich dazu ein, die diesjährige Kirchweih gemeinsam zu 
feiern und zu genießen.
Nutzen Sie die Gelegenheit für einen Besuch in unserer 
Kirche und nehmen Sie die vielfältigen Angebote der örtlichen 
Vereine wahr. Auch unsere Metzgerei ist bestens auf das Fest 
eingestellt und hält kulinarische Spezialitäten bereit.

Auch wenn keine Gaststätte während des Kirchweih-
betriebes für die Besucher geöffnet hat, ist trotzdem ein volles 

Programm geboten.
Dank unserer Vereine wird für ein reges Kirweihtreiben 
gesorgt.
Der Auftakt zur diesjährigen Kirchweih beginnt bereits eine 
Woche vor dem Hauptwochenende mit dem traditionellen 
Kirchweihschießen im Schützenhaus:
Donnerstag, 09. Oktober, bis Samstag, 11. Oktober – Kirch-
weihschießen mit Siegerehrung am Samstagabend.
Die offizielle Kirchweihwoche startet dann mit einem geselligen 
Abend im Feuerwehrhaus:
•	 Mittwoch, 15. Oktober, ab 18:00 Uhr – Kirchweihauf-

takt im Feuerwehrhaus Gnotzheim.
Weiter geht’s musikalisch:
•	 Donnerstag, 16. Oktober, ab 18:00 Uhr – der Crash-

Club lädt ein zum gemütlichen Volksliedersingen.
Am Freitag wird in Spielberg gefeiert:
•	 Freitag, 17. Oktober, ab 11:00 Uhr – die Freiwillige 

Feuerwehr Spielberg heißt alle Besucher im Dorf-
gemeinschaftshaus zur Kirchweih willkommen.

Das Kirchweihwochenende der DJK startet am Samstag:
•	 Samstag, 18. Oktober – Beginn des DJK-Kirchweih-

programms mit Abendunterhaltung und Musik.
•	 Sonntag, 19. Oktober – traditioneller Mittagstisch 

bei der DJK. Nachmittags startet die beliebte Kinder-
olympiade mit tollen Preisen. Am Abend gibt es für alle 
Gäste ein frisch zubereitetes Spanferkel.

•	 Montag, 20. Oktober – Start in den Tag mit einem 
Weißwurstfrühstück, anschließend Mittagstisch und 
Siebenkampfspiele am Nachmittag.

Mein herzlicher Dank gilt allen, die zum Gelingen der 
Kirchweih beitragen.
Ich wünsche allen Bürgerinnen und Bürgern eine fröhliche, 
gesellige und rundum gelungene Kirchweih!

Im Namen des Gemeinderates
Ihr

Jürgen Pawlicki Kamm Lothar
1. Bürgermeister 2. Bürgermeister
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Wenn man die Gelegenheit hat, das Geburts- und Elternhaus 
von Astrid Lindgren in Schweden zu besuchen, sollte man diese 
Chance nutzen. Es ist besonders interessant, wenn man wie in 
unserem Fall eine Verbindung zu unserer Schule hat, die ihren 
Namen trägt.
Das Haus bietet einen Einblick in das Leben und die 
Inspirationen der berühmten Schriftstellerin. Man kann auch die 
Orte besuchen, an denen sie ihre Bücher geschrieben hat und 
die Verfilmungen ihrer Werke erlebt hat.
Die Figuren und Orte, die Sie erwähnt haben, wie z.B. Pippi 
Langstrumpf, die Kinder von Bullerbü, Ferien auf Saltkrokan, 
Michel aus Lönneberga und die Brüder Löwenherz, sind alle 
Teile der reichen Welt, die Astrid Lindgren geschaffen hat.
Als Schulverbandsvorsitzender und Bürgermeister der Astrid-
Lindgren-Schule Gnotzheim konnte ich diese Eindrücke und 
großartige Erfahrung gewinnen.

Kirchliche Nachrichten

Kath. Pfarrei St. Michael Gnotzheim
Kath. Kuratie St. Walburga Heidenheim
Pfarrer Peter Wyzgol,
Spielberger Str. 22, Gnotzheim ������������������������� 09833/95907

Astrid-Lindgren-Grundschule
Neues Schuljahr – neue Leitung: Herzlich 
willkommen, Frau Direktorin Tagscherer!

Zum Start des Schuljahres 2025/2026 durfte die Marktgemeinde 
Gnotzheim die neue Schulleiterin der Grundschule herzlich 
willkommen heißen:
Frau Andrea Tagscherer übernimmt die Leitung der Schule 
und bringt bereits wertvolle Erfahrung aus ihrer Tätigkeit als 
Korrektorin an der Grundschule in Ellingen mit, wo sie zuletzt 
eine erste Klasse führte.
Als kleines Willkommensgeschenk hat die Gemeinde zur 
Begrüßung lebensgroße Pippi-Langstrumpf-Figuren über-
reicht.
Die Grundschule wird wieder mit vier Klassen ins neue Schul-
jahr starten.
Die Marktgemeinde und ich persönlich – als Vorsitzender 
des Schulverbands – wünschen Frau Tagscherer und dem 
gesamten Lehrerkollegium einen gelungenen Start und ein 
erfolgreiches Schuljahr 2025/2026.

Ein Besuch im Geburts- und Elternhaus  
von Astrid Lindgren

Elternhaus von Astrid Lindgren

30%
RABATT

LACKER NATURE
Produktionshalle, ehem. Braasgelände
Wemdinger Str. 35, 86685 Huisheim
www.lacker-nature.de

Nachhaltige Holzprodukte aus heimischen Eichenholz 
für Haus und Garten – zur Selbstabholung!

Samstag, 11. und 18. Oktober 2025, 8-16Uhr

WERKSVERKAUF
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11.–12. Oktober 2025
jeweils von 10–17 Uhr

Großes Apfelfest
auf Schlossgut Polsingen

Schlossgut Polsingen · Frankenstraße 33 · 91805 Polsingen 
Fam. Krafft · Tel. 09093 901500 · www.schlossgut-polsingen.de

Samstag:  große Apfelverkostung, 
offener Hofladen, Kunsthandwerkermarkt, 
Kaffee, Kuchen und andere Leckereien-

Sonntag:  Festbetrieb m. großer Apfelverkostung, Kunsthandwerkermarkt, 
Mittagstisch, Kaffee u. Kuchen, ab 14 Uhr Führung in der Apfelplantage

27.–28. September 2025
jeweils von 10–17 Uhr

Kürbismarkt
auf Schlossgut Polsingen

Schlossgut Polsingen · Frankenstraße 33 · 91805 Polsingen 
Fam. Krafft · Tel. 09093 901500 · www.schlossgut-polsingen.de

• 80 Sorten Zier- u. Speisekürbisse
• Kürbis-Deko-Ideen
• Kaffee u. Kuchen, Kürbisleckereien
• Hofladen geöffnet
• Kinderprogramm

Samstag u. Sonntag:  

Problembaumfällungen
& Wurzelstockfräsen

KröppelKröppel
FORST, HOLZ & GARTEN

DIENSTLEISTUNGEN

Neu

Im Brühl 7
91719 Heidenheim

0174 9995270
forst.kroeppel@gmail.com

Carmen Engel

Ihr Verkaufsinnendienst

Wie kann ich Ihnen helfen?

Tel.: 09191 723260
Fax. 09191 723242 

c.engel@wittich-forchheim.de
www.wittich.de

Anzeigenwerbung | Beilagenverteilung | Drucksachen

Ich bin für Sie da...

Mach Deine Steckdose zur Spardose! 
Mit dem neuen 10 kWh Batteriespeicher von YOUL 

GmbH. Ganz einfach in die Steckdose stecken und so-
fort sparen. Für jeden ganz einfach installierbar - ohne 

Elektriker! 
Echte Ingenieurskunst aus Bayern. 

Kontaktiere  uns  gerne  für  eine  
kostenlose Beratung:

support@youl.de oder 08377-7613100. 
Webseite: youl.de

bautenschutz katz

Feuchte Mauern?
Wasser im Keller? 
Schimmelpilz im Wohnraum?

· Mauertrockenlegung (Säge-, Chromstahl-, Injektionstechnik)

· Kellersanierung (auch ohne Aufgraben/Erdarbeiten)

· Wasser im Keller, Tiefgarage, Schacht
· Hausschwamm und Schimmelpilz
· Risse im Mauerwerk
· Baugrund verbessern / verfestigen

bautenschutz katz GmbH  
Tel. (0 91 22) 79 88-0

Ringstr. 51 · 91126 Rednitzhembach · www.bjk24.de

Für eine kostenfreie 

Ortsbesichtigung  

mit Angebot  

am besten gleich anrufen.

ERFAHRUNG

SA
CHVERSTAND

über

4400 Jahre

Ihre Onlinedruckerei von LINUS WITTICH Medien 
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29,99€*29,29,99€*
66,65€

Gratisversand gilt beim Erstkauf, sonst 2,99 € Versand je Bestellung. Angebot enthält 6 Rotweine à 0,75l/Fl. und 2 Gläser von 
Schott Zwiesel. Sollte ein Wein ausverkauft sein, wird automatisch der Folgejahrgang oder ein mind. gleichwertiger Wein 
beigefügt. Aktueller Paketinhalt unter vinos.de/kauftipp. Weitere Produktinformationen (Lebensmittelkennzeichnung) 
finden Sie unter vinos.de auf der jeweiligen Artikelseite. Angebot ist gültig, solange der Vorrat reicht. Es gelten unsere 
AGB. Grundpreis/L: 6,66 €. Preise verstehen sich inkl. MwSt. Büro: Wein & Vinos GmbH, Hardenbergstr. 9a, 10623 Berlin, 
030 330 855 05 (Mo-Fr 9:00-17:30 Uhr). Vorteilsnummer: 41226

ZUM 
PAKET

VERSANDKOSTENFREI*BESTELLEN: vinos.de/kauftipp

*

Jubiläumsweine 
zum Spitzenpreis

Feiern Sie mit uns die Rioja!

29,99€*
66,65€

Schnelle Lieferung
in 1-2 Werktagen

Über 130.000 Top-Bewertungen
von glücklichen Kunden

Bester Fachhändler
Spanien 2025
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HerbstGarten im
Zeit für den Herbstputz im Garten

So wird der Garten fit für die kalte Jahreszeit

- Anzeige – (DJD)
Der Herbst läutet allmählich 
das Ende der Gartensaison 
ein und die Natur bereitet 
sich auf den Winter vor. Nun 
braucht der Garten die richti-
ge Pflege, um fit für die kalte 
Jahreszeit zu werden. Zu den 
wichtigsten Gärtner-Aufgaben 
gehört es jetzt, herabgefalle-
nes Laub von den Rasenflä-
chen zu entfernen, Pflanzen 
vor den ersten Frostnächten 
zu schützen sowie den Ter-
rassenbelag und die Garten-
wege gründlich zu säubern. 
Mit praktischen Gartenhelfern 
lassen sich viele dieser Auf-
gaben schnell und bequem 
erledigen.

Mit Laub einen Ruhebereiche 
für die Tierwelt schaffen
Buntes Herbstlaub kann 
ein Blickfang sein. Auf dem 
Rasen, Gartenwegen oder 
Terrasse ist es jedoch nicht 
willkommen: Gräser werden 
nicht optimal mit Licht und 
Sauerstoff versorgt, Wege 
und Terrassen kann Laub rut-

schig machen. Für saubere 
Verhältnisse sorgen kraftvolle 
und trotzdem leise Akku-Ge-
räte wie der Laubbläser BGA 
50 von Stihl – sie blasen das 
Laub im Nu zusammen. An-
schließend kann das Laub 
eingesammelt und nachhaltig 
weiter genutzt werden: Auf 
dem Kompost verwandelt es 
sich mit der Zeit in wertvollen 
Humus, der in der kommen-
den Saison zu Dünger wird, 
außerdem kann es gehäckselt 
als Beetabdeckung genutzt 
werden, um die Pflanzen vor 
Frost zu schützen. Auch der 
heimischen Tierwelt nützt das 
Laub: „Ein Haufen Laub und 
Totholz in einer ruhigen Ecke 
des Gartens schafft einen na-
türlichen Rückzugsort für Igel 
und andere Kleintiere“, er-
klärt Stihl-Gartenexperte Jens 
Gärtner. Ein weiterer Tipp zum 
nachhaltigen Gärtnern: Ver-
blühte Pflanzen in einem Teil-
bereich des Gartens einfach 
stehen lassen. „Dies bietet 
Insekten einen Ort zum Über-
wintern und trägt daher zum 

Erhalt der Artenvielfalt bei“, 
erklärt Jens Gärtner weiter.

Frisch geputzt in den 
Winterschlaf
Terrasse und Gartenmöbel 
benötigen im Herbst eben-
falls etwas Aufmerksamkeit 
und sollten vor der Winter-
pause noch von den Spuren 
des Sommers befreit werden. 
Mit Hilfe eines Hochdruck-
reinigers wie dem Stihl RE 
80 gelingt dies schnell und 
einfach. Praktisch ist der 
Flächenreiniger, der als 
optionales Zubehör 
erhältlich ist und Bo-
denplatten gründlich 
von Schmutz und 
Staub befreit. Unter 
https://stih.ly/Herbst-
putz etwa finden sich 
weitere nützliche Tipps 
zur Außenreinigung rund 
ums Haus. Nach dem letzten 
Einsatz bei der Herbstpfle-

ge haben die Gartengeräte 
selbst eine Pause verdient. 
Bevor sie eingelagert werden, 
sollten sie gründlich gereinigt 
beziehungsweise bei Bedarf 
gewartet werden. „Trockene, 
gut belüftete Plätze wie eine 
Garage oder ein Gartenhäus-
chen sind als Winterquartier 
ideal“, empfiehlt Jens Gärt-
ner. Akkus sollten separat an 
einem frostfreien Ort wie dem 
Keller aufbewahrt werden.

RAINER KAUFMANN
Scheyringstr. 2 • 86650 Wemding

Tel. 09092 4089122 • Mobil 0152 22048517

info@granit-im-hof.de • www.granit-im-hof.de

K A U F 
MANN
Pflaster& Stein

• Hangsicherung
• Sichtschutz aus Stein
• Gartenwege/Einfassungen
• Pflasterflächen Sitzecken

Garten-/
Landschaftspflege

Gartengestaltung

Baumarbeiten

0157 372 151 01 

86720 Nördlingen

info@gh-schmalzried

gh-schmalzried.de

JETZT NEU DIE GARTENPFLEGE IM ABO

Foto: DJD/Andreas StihlFoto: DJD/Andreas Stihl
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Maler Lanzer GmbH & Co. KG
Georg-Karg-Straße 11 
86655 Heroldingen
Tel. 0 90 80 . 92 38 200

Wir streichen
Alles.

DONAU-RIES

BEGEHBARE DUSCHE
in 24 Stunden
BIS ZU 100% FÖRDERUNG *ab Pflegegrad 1

Kostenlose Vorort-Beratung

Mit Bauschutt Entsorgung
und Endreinigung

Inkl. Antragstellung
und direkter Abrechnung
mit der Pflegekasse

08272 9949645
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GRAF
Bus und Taxi

IHR SPEZIALIST FÜR  
KRANKENBEFÖRDERUNG

Folgende Fahrten können verordnet werden:

Wemding I Westheim I Oettingen
Tel.: 09082 911633-0Abrechnung mit jeder Krankenkasse möglich!

1 2 3

Ambulante 
Behandlung mit 
Pflegebedarf

Dialyse, Strahlen-, 
Chemotherapie

Stationäre  
Behandlung

MEHR INFOS:

JOBS 
IN IHRER REGION Ein Produkt der  

LINUS WITTICH Medien Gruppe

WWW.AUTOHAUS-SENS.DE

GEWERBESTRASSE 20 · 86720 NOERDLINGEN 
TEL: 09081 290 19-0 · FAX 09081 290 19-26
INFO@AUTOHAUS-SENS.DE · WWW.AUTOHAUS-SENS.DE

SENDEN SIE IHRE AUSSAGEKRÄFTIGEN
BEWERBUNGSUNTERLAGEN AN:

· STARKE MARKEN MIT HERVORRAGENDEN ZUKUNFTS- 
  PERSPEKTIVEN (ELEKTRISIERT)
· PRAXISORIENTIERTE WEITERBILDUNG
· FIRMENFAHRZEUG

• LAGERIST*IN (M/W/D)
• GARANTIESACHBEARBEITER*IN (M/W/D)
• SERVICEBERATER*IN (M/W/D)
• SERVICEASSISTENZ (M/W/D)

ZUR VERSTÄRKUNG UNSERES TEAMS SUCHEN WIR:

BOCK AUF WAS NEUES?

 
 
 
 
 

Wir suchen zum 01. September 2026 Auszubildende als  
- Umwelttechnologe für Wasserversorgung (m/w/d) 
- Elektroniker für Betriebstechnik (m/w/d) 
 

Leisten Sie mit Ihrer täglichen Arbeit einen  
sinnstiftenden Beitrag zur Daseinsvorsorge! 
 

Die vollständige Stellenausschreibung finden Sie unter  
https://www.rieswasser.de oder 
 

     

Döckingen • Oettinger Str. 14 • Tel. 09093-901292  
www.Goldschmiede-Froehner.de

Anfertigungen • Umarbeitungen • Reparaturen  
Gold- und Silberschmuck • Australische Opale

Gold-Zahngold-Silber-Zinn • Ankauf zu fairen Preisen 

09191 72 32 88info@lw-fl yerdruck.dePeter-Henlein-Straße 1, 91301 Forchheim

FLYER | PLAKATE | VISITENKARTEN | BRIEFPAPIER | BROSCHÜREN | BANNER | FAHNEN | AUFKLEBER | ZEI-
TUNGEN | KUVERTS | BLÖCKE | DURCHSCHREIBESÄTZE | KALENDER | BRIEFUMSCHLÄGE | LED'S | MAGA-
ZINE | POSTER | GUTSCHEINE | BAUMWOLLTASCHEN | GESCHENKPAPIER | KUGELSCHREIBER | FEUERZEUGE 
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10% GUTSCHEINCODE

September2025

Jetzt konfi gurieren und selbst überzeugen:

Der Gutscheincode ist für eine Onlinebestellung pro Account bis 15.10.2025 gültig.

Drucksachen einfach online bestellen!
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 Kostenloser Versand

 Schnelle Lieferung
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 Knallige Tiefpreise

 Top Qualität


